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Karten-Vorverkauf beginnt 
 

Lesung mit Günter Wallraff: „Aus der schönen neuen Arbeitswelt“ 
 
Attendorn.  Der Schriftsteller und Journalist Günter Wallraff kommt nach Attendorn - diesmal 
nicht undercover. Das Agendaforum der Stadt hat ihn, unterstützt von Verdi Siegen-Olpe und 
dem DGB Südwestfalen eingeladen, Reportagen aus seinem jüngsten Buch zu präsentieren. 
Die Lesung  „Aus der schönen neuen Arbeitswelt“  am Freitag, 8. Oktober beginnt um 19 Uhr 
in der Mensa der Hauptschule Attendorn. Interessierte können sich vom kommenden Alt-
stadtfest-Wochenende an eine Eintrittskarte sichern. 
 
Bekannt wurde Wallraff vor allem Ende der 70er Jahre durch seine verdeckten Recherchen 
als „Hans Esser“ bei der Bild-Zeitung und als „Türke Ali“ , der sich als Leiharbeiter durch die 
bundesdeutsche Arbeitswelt schlug. Die daraus entstandene Reportage „Ganz unten“ wurde 
1985 mit über fünf Millionen verkauften Exemplaren zum Bestseller. 
 
Literaturnobelpreisträger Heinrich Böll war fasziniert von Wallraffs Arbeitsmethode: „Er dringt 
in die Situation, über die er schreiben möchte, ein, unterwirft sich ihr und teilt seine Erfahrun-
gen und Ermittlungen in einer Sprache mit, die jede 'Überhöhung' vermeidet." Immer noch 
schlüpft Wallraff in verschiedene Rollen, um die dunklen Seiten der gesellschaftlichen Reali-
tät aufzudecken – eine Recherchemethode, die im Schwedischen „wallraffa“ genannt wird. 
 
In seinem jüngsten Buch „Aus der schönen neuen Welt“  enthüllt er den Alltag in Callcentern, 
berichtet von seiner Arbeit als Niedriglöhner in einer Brötchenfabrik oder seinen Erfahrungen 
als Obdachloser. In den acht „Reportagen aus einem armen, reichen Land“ geht es um Aus-
beutung, Bespitzelung und Arbeitgebermobbing in Betrieben. Wallraff liest, erzählt, berichtet 
und diskutiert mit dem Publikum. Ende offen.  
 
Der Eintritt beträgt 5 Euro, ermäßigt 3 Euro. Vorverkaufskarten gibt es in Attendorn in der 
Buchhandlung Hoffmann (Ennester Str. 16) und im Naturkostladen „Haferflöckchen“ (Kölner 
Str. 26 ) und in Siegen in der DGB-Geschäftsstelle (Donnerscheidstraße 30).  
 
 
 


